
Aus dem Inhalt

Liebe Leser,
in dieser Ausgabe berichten 
wir über: 

Aktuelles
Eintracht Apfelstädt (Seite 
10)
Aus für ratwurs  ade (Seite 
1 )

Veranstaltungen 
aschingsau  akt Seebergen 

(Seite 4)
Apfelfest Mühlberg (Seite 4) 

Sportliches
erfolgreiche Ringer Mühl-
berg (Seite 6)
Jugendfeuerwehr Nesse-Ap-
felstädt (Seite 11)

Festliches
Kirmes und Feste in 
Mühlberg (Seite 5)
Wechmar (Seite 14)

Familienanzeigen
Seiten 18 und 19

und vieles mehr. 
Wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Lesen.

a   s   eud etend e  t e est

e e ns  und e e e An e e
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eud etend  Nicht mit 
staatstragenden Worten, son-
dern mit Musik, Getränken 
und guter Laune wird am 3. 
Oktober ab 10 Uhr auf dem 
Gelände der Feuerwehr Neu-
dietendorf der „Tag der Deut-
schen Einheit“ begangen. 
Denn bereits zum achten Mal 
veranstalten die Floriansjün-
ger das erfolgreiche Oktober-
fest!
Der Ans  ch für das Original 
Paulaner Oktoberfestbier ist 
pünktlich um 10 Uhr. Zu der 

Maß für 5 Euro werden wei-
tere bayerische und thüringi-
sche Leckereien angeboten. 
Für die Unterhaltung sorgen 
tradi  onell die Original Thü-
ringer Oldies  mit ihrer be-
liebten Unterhaltungsmusik. 
Auch die Schausteller sind 
wieder mit Karussell, Schieß-
bude und vielen mehr von der 
Par  e. Für die Kinder werden 
viele Spiele bereit stehen, die 
für jede Menge Spaß sorgen. 
Das Festzelt und die Halle sind 
natürlich beheizt, sollte Petrus 

nicht wie in den vergangenen 
Jahren gnädig sein. 
Die Floriansjünger ruhen sich 
also nicht auf dem Erfolg der 
letzten Jahre aus, sondern in-
ves  eren wieder viele Stun-
den der Vorbereitung, um 
erneut mit zahlreichen Besu-
chern ein paar schöne Stun-
den verbringen zu können. 
Der Eintri   zum Oktoberfest 
ist natürlich frei!

von der 
Feuerwehr Neudietendorf

Ein 
gehört dazu.

www.aromatique.de   

Baustellenwäsche (Saisonwäsche) für nur 
4,99€ statt 9,99€ inkl. GRATIS Kaffee.*

Shell Station G & W Tankstelle GmbH
Am Hochheimer See 1
99192 Neudietendorf

TROTZ BAUSTELLE 
FÜR SIE GEÖFFNET!

*nur gültig gegen Vorlage dieses Coupons an 
der Shell Station Neudietendorf bis einschl. 
31.12.2016



Nächste Ausgabe    
Redak  onsschluß 14.10. 016
Beilagenhinweis:  a ene e
Wir bi  en um freundliche 
Beachtung!

eue Ausstellun  e  ee e e  l te hn   

ee e en Viele Gäste konn-
te Tischlermeister Ralf Zack 
zu seiner o   ziellen Ausstel-
lungserö  nung in den Räum-
lichkeiten der Seeberger 
Holztechnik Ralf Zack e. K. in 
Seebergen begrüßen. Es wa-
ren Geschä  spartner, Liefe-
ranten und Freunde, die von 
der Vielfalt der Ausstellungs-
objekte und den Fachdarbie-
tungen beeindruckt waren. 
„Wir zeigen hier alles rund um 
das Fenster“ sagt Inhaber Ralf 
Zack. 
Fenster und Türen aus Holz, 
Kunststo   und Aluminium in 
verschiedensten Lackierun-
gen, modern oder verziert; 
ebenso die technischen Mög-
lichkeiten vom manuellen 
Fenstergri   über Automa-
 kschlösser und dem selb-

stö  nenden, aber dennoch 
einbruchhemmenden Fenster 
bis zu Alarmanlagen. Dazu 

passend alles aus Holz oder 
ähnlichen Materialien wie 
Fußboden- und Wandbelä-
ge für innen und außen, Be-
scha  ung mit Rollläden oder 
Markisen sowie Gartenmöbel, 
Geländer und Trennwände. 
„Auch als kleine Tischlerei 
bieten wir Rundumservice 
und viel Zubehör. Bei uns be-
kommt der Interessierte alles 
zu marktüblichen Preisen indi-
viduell angeboten“ versichert 
Ralf Zack. Seit Neuestem ist er 
auch autorisierter Fachhänd-
ler der Designlinie „Colani“.
Eine Ausstellung, die alle 
wich  gen Bereiche unserer 
Zeit aufzeigt und alles zum 
Ausprobieren und Anfassen 
darbietet, so die einhellige 
Meinung der Fachbesucher. 
Sicherheit, Langlebigkeit, 
Qualität und Komfort werden 
bei Seeberger Holztechnik 
großgeschrieben. 

Begleitet wurde die Ausstel-
lungserö  nung von Fachvor-
trägen zum Thema Sicherheit 
und Einbruch sowie zur Be-
schlagmontage von Sicher-
heitsbeschlägen in einem 
Holzfenster. Gerade das The-
ma Sicherheit vor Einbruch 
ist aktuell ein wich  ges The-
ma. Sta  s  sch gesehen er-
folgen 48 % der Einbrüche in 
deutschen Einfamilienhäu-
sern über Fenstertüren, 32 
% über Fenster und ca. 20 % 
über Haus- und Kellertüren. 
Dies zeigt, wie wich  g die Ein-
bruchhemmung und damit 
der Einbau von entsprechend 
zer   zierter und fachgerecht 
verbauter Sicherheitstechnik 
ist.
Der Tag klang am späten 
Abend mit Musik und gemüt-
lichem Beisammensein aus.

                                           von JM

www. .de

Impressum 
Herausgeber und Verlag:
Drei Gleichen Druck
Inh. Jörg Mansch
Zinzendorfstr. 26
99192 Neudietendorf
Telefon  036202 319982
Fax 036202 319984
E-Mail: info@burgen-blick.de

Der  erscheint 
in der Regel monatlich im 
Gebiet der Gemeiden Nesse- 
Apfelstädt, Drei Gleichen, 
Günthersleben-Wechmar 
sowie in Sülzenbrücken, 
Haarhausen und Holzhausen 
mit einer Au age von .000 
Ex.

Ust-Id.Nr. DE303352498 

Gotterstraße 10
99192 Neudietendorf
Telefon: 036202/76990

Für folgende Leistungen 
empfehlen wir eine 
Terminabsprache:

• Knochen- und Weichteil-      
 chirurgie
• EKG
• Zahnbehandlungen
• Endoskopie
• Röntgen /HD-Aufnahmen
• Laboruntersuchungen
• Ultraschalldiagnostik
• Verhaltenstherapie

www.tierarzt-eichner.de

Sprechzeiten:
Mo-Do  10.00 - 11.30 Uhr
  16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag   14.00 - 16.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
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Pizza-Service
036202-77099

11.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 21.00 Uhr

Kurdische, türkische, deutsche 
und italienische Spezialitäten

Inhaber Emin Tasman
Zinzendordstraße 26
99192 Neudietendorf
Telefon 036202/90069
Handy 0172/3415206

Öffnungszeiten: 
Mo - Sa 10.30-22.00 Uhr So + Feiertag 12-22 Uhr

Montags genießen! 
Bei Vorlage dieser Anzeige
50 Cent Rabatt auf alle 
Speisen! 
(gültig bei Abholung bis 24.10.2016)        

Döner • Schnitzel
Salat • Pizza • Nudeln

Anzeige



. anderslebener auernmar t 

andersleben Just genau zu 
diesem Termin meinte das 
We  er, mal nicht zu verspre-
chen, was es seit 35 Jahren 
hielt  trockenes We  er zum 
Bauernmarkt. Wir haben 
schon viele We  erkapriolen 
in den letzten Jahren erlebt, 
sei es ein starker Platzregen 
mi  en am Nachmi  ag oder 
es regnete in der Woche des 
Au  aus bis hin zu Samstag 
früh, aber dann schloss der 

Himmel seine Pforten.
Dieses Jahr jedoch war alles 
anders. Beim ersten Termin 
für das Mähen des Getrei-
des für den Bauernmarkt war 
Regenwe  er. Während des 
Transportes der Fu  erkrip-
pen von der AGRAR-Genos-
senscha   zum Reinigen, war 
es wohl die größte Hitze in 
den letzten Jahren, die die 
Männer ha  en, ebenso beim 

Au  au des Marktes. Unsere 
Spinnstubenmänner sind ja 
nicht mehr  ganz die  „Jüngs-
ten“ doch „Hut ab“ vor dieser 
Leistung. Jan Scheper und 
seine Männerschar gaben ein-
fach ALLES!!! 
Nach den vielen Wochen gro-
ßer Hitze, ahnte man schon 
fast, dass es dieses Jahr wohl 
eng werden würde, was das 
We  er betraf, aber das es sich 
so gestalten sollte, ha  e wohl 
kaum einer geahnt. So wurde 
spontan gegen 9 Uhr entschie-
den, wir machen Plan B und 
gehen mit dem Großteil der 
Stände und der Bühne in das 
Bürgerhaus. Die Wa  elbäcke-
rei und Irmhilds Knieklatscher 
mussten leider weichen.
Auch die o   zielle Erö  nung 
musste im Festzelt des Fa-
schingsvereins sta   inden 
und das erst um 13:30 Uhr 
gemeinsam mit dem Bürger-
meister Herrn Le   er, dem Or-
teilsteilbürgermeister Herrn 
Dahmen und dem CDU-Poli-
 kern Herrn Schipanski und 

Herrn Kellner.
Auf der Bühne im Bürgerhaus 
führten unsere Kinder der 
Kindertagesstä  e 3-Käsehoch 
wieder ein lus  ges Programm 
auf. Die Jagdhornbläsergrup-
pe „Rhönberg“ begann unser 
Programm mit einer tollen 
Einlage. Gegen 14:15 Uhr be-
gann unser Bühnenprogramm 
unter dem Mo  o „Heute 
wird ein Schwein geschlacht – 
Schlach  est wie es früher auf 
dem Dorfe war“. Spätestens 

nach dem Programm war 
allen Gästen klar, beim 
Schlachten muss man 
trinkfest sein, die Sau darf 
nicht brähmsch sein, die 
Wurst muss gut gewürzt 
werden und es kommen 
viele Gäste zu Besuch.
Auch im Streichelzoo gab 
es dieses Jahr ein paar 
kleine Veränderungen, 
die niedlichen Kaninchen 
von Herrn Stange wurden 
2 Tage vorm Bauernmarkt  
krank und konnten daher 
nicht zugegen sein. Fami-
lie Dübner half mit kleinen 

Schafen und einer Sau mit vie-
len kleinen Ferkeln aus. 
Wir danken unseren Spinner-
innen und Spinnern, allen Un-
terstützern und Anwohnern 
für die tatkrä  ige Unterstüt-
zung um diesen 35-jährigen 
Bauernmarkt wieder zu einem 
Höhepunkt werden zu lassen, 
unseren Ehrhard Kerst, der 
die Idee vom Schlach  estpro-
gramm ha  e und sie akribisch 
mit allen übte und natürlich all 
unseren Gästen, die den Weg 
auf sich genommen haben.
von Antje Nicol, Wandersle-
bebner Spinnstube e.V.
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 www.bratwurstscheune.de
Holzhausen, Bratwurstweg 1, Tel.: 03628 - 60 44 12

Kost
enloser 

Glühweinempfang

am offenen Feuer!

Wir machen 
Ihre Weihnachtsfeier
zum Erlebnis!

Wir machen 
Ihre Weihnachtsfeier
zum Erlebnis!

Jetzt schon an Weihnachten denken!

Termine

 sichern!Termine

 sichern!



t e nem au ens hlag n d e as h ngssa s n
eebergen Der Seeberger 

Carneval Club e.V. startet am 
11.11. mit einem Pauken-
schlag in die neue Faschings-
saison. Zum ersten Mal wird 
es eine Veranstaltung auf dem 
Markt und in der Gemeinde-
schenke geben. 
Erö  net wird dieser spektaku-
läre Abend um 19:11 Uhr auf 

dem Markt, mit einem Fass 
Freibier auf dem Markt. Mit 
einem Konzert der Burgen-
landkracher  aus Günthersle-
ben-Wechmar wird die S  m-
mung aufgeheizt. 
Um 21:11 Uhr wird der Präsi-
dent des SCC, Hans-Chris  an 
Nagel, den Abend auf dem 
Saal der Gemeindeschenke 

erö  nen. Natürlich darf das 
Balle   des SCC nicht fehlen. 
Alle Fans und Freunde der 
Cover-Rockband „Daily Dirt“ 
kommen auf Ihre Kosten, 
denn der Abend steht ab da 
im Zeichen der „Dirts“. 
Auch für die Pausen wurden 
keine Kosten und Mühen ge-
scheut. So konnte das Män-
nerballe   der Gothaer Kar-
nevalsgesellscha   und der 
CACUBAGOSI für einen Auf-
tri   auf dem Seeberger Saal 
engagiert  werden. Ebenfalls 
in den Pausen heißt es „Gutes 
tun und spenden“. 
Unser Balle   wird sich mit 
Spendendosen ausrüsten und 
gemeinsam für das Kinderhos-
piz Mi  eldeutschland in Tam-
bach-Dietharz Geld sammeln. 
Der Seeberger Carneval Club 
hat in den letzten Wochen 
über 100 Vereine im ganzen 
Landkreis für diese Veranstal-
tung eingeladen, teilte der 
Präsident mit. 
Alle Seeberger und alle Ein-
wohner der Gemeinde Drei 
Gleichen und darüber hinaus 
sind auf diesem Wege auch 
herzlich zu dieser Veranstal-
tung eingeladen. 
Der SCC freut sich auf Ihren 
Besuch am 11.11.2016 ab 
19:11 Uhr auf dem Markt in 
Seebergen.
Es grüßt mit einem donnern-
den Seebergsch’ Helau  

vom Seeberger Carneval Club 
e.V.

e mmt der a   
n d e te

hlberg Nach unserem 
Debüt im letzten Jahr, den 
vielen guten Rückmeldun-
gen und nunmehr ausge-
trunkenen Sa  tüten starten 
wir das 2. Apfelfest am 2.Ok-
tober. Die lebendige Natur 
ist noch ganz nah um uns 
herum und in manchen Wo-
chen des Jahres ist sie ein 
Paradiesgarten mit Äpfeln! 
Die wollen wir, der Förder-
verein der Kindertagesstä  e 
Waidspatzen e.V., in diesem 
Herbst mit Euch/Ihnen ern-
ten, zu Sa   verarbeiten, Ku-
chen daraus backen, essen 
und trinken.
Dazu haben wir die Mobile 
Obstpresse eingeladen, die 
auf dem Alten Sportplatz 
hinter der Kulturscheune 
stehen wird. Hier schü  et 
man seine Äpfel auf ein För-
derband und schaut zu, wie 
die große Maschine die Äp-
fel verarbeitet. 
Zwischen 9 und 13 Uhr wer-
den wir für und mit den Kin-
dern Sa   pressen, Allerlei 
um den Apfel starten und im 
Ofen Kuchen backen. Wer 
uns unterstützen will, Äp-
fel geerntet oder am Baum 
hat, mit den Kindern ernten 
möchte kann Kontakt mit 
uns aufnehmen: per e-mail: 
kita-waidspatzen@gmx.de 
oder mobil: 015208348303.  

von C. Lucke-Wilking Förder-
verein der Kita Waidspatzen
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• Steildach
• Flachdach
• Fassade
• Spenglerarbeiten

DACHDECKERMEISTERBETRIEB
MILDEN HOYER GmbH

Am Sportplatz 6 • 99869 Drei Gleichen OT Wandersleben
Tel.: 03 62 02 / 8 17 51 • Fax: 03 62 02 / 7 67 32

Mobil: 0171 / 4 98 52 39 • E-Mail: ddm.hoyer@web.de

Wanderslebener Straße 2 • OT Mühlberg • 99869 Drei Gleichen
Telefon: 036256 / 2 17 65 • Fax: 2 17 64 • Mobil: 0160/8 37 16 94

E-Mail: malerfachbetriebmeier.muehlberg@web.de

Unser Leistungsangebot für Sie:
• Tapezier-, Maler- und Lackierarbeiten 
• Fassadendämmung, Putz und Anstrich
• Fußbodenverlegearbeiten (Laminat, Fertigparkett, Bodenbeläge)
• Dekorative Innenspachtel- und Lasurarbeiten

www.malerfachbetriebmeier.de



Endl h w eder rmes e t n Melw r

M hlberg Ihr lieben Leute wir 
wollen nicht verzagen und 
Euch auch dieses Jahr zu ei-
nem Fest einladen. 
Wir warten jetzt schon lange 
Zeit, doch bald ist es in Mel-
work endlich wieder Kirmes-
zeit. Seit Wochen kümmern 
wir uns schon, wieder um die 
Saaldekora  on. Heugirlanden, 
Erntekranz und Mais, zeugen 
bereits von unserem Fleiß. 
Der Termin für die Kirmes dass 
ist ja klar, richtet sich nach 
derselben Tradi  on wie jedes 
Jahr. Am 22. Oktober da steigt 
das Fest des Jahres wieder von 
Neuen. Damit sich keiner über 
den Nebenmann geniert, ha-
ben wir am 20. Oktober einen 
Kartenvorverkauf organisiert. 
Im Ratskeller gibt’s ab 19 Uhr 
frisches Bier vom Fass und 
sparen tut man bei den Karten 
auch noch was.

Auch in diesem Jahr soll es 
wieder etwas Besonderes 
sein, drum rücken wir erneut 
am Freitag um 18 Uhr in die St. 
Lukas Kirche zum Go  esdienst 
ein.
Am Samstag geht’s dann wie-
der Rund, die Burschen in 
schwarz und die Kirmeskleider 
bunt. Im Umzug zum Saal, der 
ist bereits bekannt, er wird 
auch Halle 5  beim Reitstall 
Schack genannt. Da führen 
wir ab 15 Uhr etwas ganz tol-
les fort, die Mühlberger Kin-
derkirmesgesellscha   wartet 
dann dort. An alle Eltern ein 
wich  ger Tipp! Packt Eure 
Kids ein und bringt auch de-
ren Freunde mit! Hier werden 
wieder viele Spiele gemacht, 
getanzt, geschminkt, gehüp   
und gelacht.
Um 20 Uhr da wird’s höchste 
Zeit, für all die Großen ist es 

dann soweit. Die Mühl-
berger Kirmesgesell-
scha   hat keine Mühen 
gescheut, wir wünschen 
uns und ho  en, dass sich 
ein jeder Besucher er-
freut, dann machen wir 
uns schöne Stunden, la-
chen, trinken und tanzen 
viele Runden.
Damit dies von unserer 
Seite garan  ert, haben 
wir die Band „Belconda“ 
engagiert. 
Köstliche Speisen, Bier, 
Schnaps und Wein sind 
ein Muss, auch diese 
gibt’s dieses Jahr wieder 

im ber  uss. Komm einfach 
vorbei, wir würden uns freuen 
und Du wirst es auf gar keinen 
Fall bereuen. 

von der Mühlberger Kirmesge-
sellscha  

D e rmesterm ne 
ur bers ht:

Freitag, 21. Oktober: um 
18 Uhr Kirmesgo  esdienst 
in der St. Lukas Kirche, an-
schließend: Antrinken im 
Ratskeller
Samstag, 22. Oktober: 
7.30 Ständchen, 14.30 Uhr 
Umzug, 15 Uhr Kinderkir-
mes, ab 19 Uhr Einlass in die 
„Halle 5“, 20 Uhr Erö  nung 
durch tradi  onellen Kirmes-
tanz
Sonntag, 23. Oktober: 
7.30 Uhr  Ständchen, 10 Uhr 
Frühschoppen in der „Halle 
5“ mit dem Fanfarenzug der 
freiwilligen Feuerwehr Ohr-
druf und Fes  agsessen
Kartenvorverkauf am 20. 
Oktober 2016 ab 19 Uhr 
im Ratskeller in Mühlberg; 
Kartenvorbestellung bei 
Philipp Schmidt unter Tel.: 
0162/2819405

Rainer Unbehaun
FENSTER

Tel. + Fax       03 62 02/8 26 13
Mobil:           01 72/6 45 70 89
e mail:           ensterpro aol. om
www.unbehaun ensterpro .de
Cobs täd t  •  Schenks t raße  5  •  99869  Dre i  G le ichen

Alles rund um`s Haus ...
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 EISCAFE AM SPRING
IN MÜHLBERG BEI GOTHA

99869 DREI GLEICHEN

Inh. Bernd Henning

(036256)
  2 28 01



Lamas  u esu h 
au  der M hlburg

M hlberg Züchter aus ganz 
Deutschland kamen zu ei-
nem mehrtä  gen Erfah-
rungsaustausch im Ilmkreis 
zusammen.  Der Lama- und 
Alpakazuchtverband Mit-
telthüringen machte in der 
Pension in Rudisleben Sta-
 on und von dort aus wur-

den Wanderungen auch im 
Burgenland durchgeführt. 
Die Trekkingfreunde  mit ins-
gesamt 25 Lamas erfreuten 
sich bei Ihren täglichen Wan-
derungen auf spannende Be-
gegnungen mit den Einhei-
mischen und Touristen. Am 
Sonntag, den 11.September 
wanderten die Lamas und 
Besitzer  kommend von Holz-
hausen nach Mühlberg und 
auf die Mühlburg. Endsta  -
on war das Ka  ee am Spring. 
Hier genossen die Lamas das 
frische Grün, Wasser und 
den Scha  en der Bäume. Die 
Besitzer erfreuten sich an 
Ka  ee, Kuchen und Eis. Ich 
ho  e, dass viele Mühlberger 
die tollen Tiere gesehen ha-
ben, denn  es war einfach ein 
Hingucker.

vom Team der Kulturscheune

M hlberg Am Wochenende 
des 3.September fanden in 
Zella-Mehlis die Verbands-
jugendspiele vom Thüringer 
Ringerverband sta  . Hier 
erkämp  en sich Lennart 
Schmidt, John und David 
Barth jeweils erste Plätze. Eli-
as Fuchs erkämp  e sich Silber 
und Luis Schmidt vervollstän-
digte mit Bronze das gute 
Mannscha  sergebnis.
Am darau  olgenden Wo-
chenende standen gleich zwei 
We  kämpfe an. In Heldrun-
gen starteten am Samstag die 
Nachwuchsringer Elias Fuchs 
in der D-Jugend und der er-
fahrene Malte Schmidt in 
der C-Jugend. Beide wurden 
durch Trainer Jörg Guderian 
betreut. Malte zog in der Ge-
wichtsklasse bis 38 kg mit 3 
Schultersiegen ins Finale ein. 
Erst hier musste er sich knapp 
nach Punkten geschlagen 
geben; 2.Platz. Elias ha  e in 
der höheren Gewichtsklasse 
diesmal nur einen Gegner und 
dieser war nicht zu bezwin-
gen.
Das zweite Team reiste am 
Sonntag zum  Geiseltalcup  
nach Braunsbedra. 150 Teil-
nehmer aus 21 Vereinen, die 
aus 5 Bundesländern ange-

reist waren, fanden op-
 male Bedingungen vor.  

Mo  viert durch die Anwe-
senheit des Bundestrai-
ners zeigten unsere Kämp-
fer was sie gelernt haben.
David Barth startete erst-
mals in der Gewichtsklas-
se bis 29 kg und ha  e 
gleich den Kampf des Ta-
ges  gegen den Top-Ringer 
aus Taucha. In einem star-
ken Kampf zeigten beide 
Sportler den Zuschauern 
die Ringerkunst, wobei 
David den richten Gri   ansetz-
te und auf Schultern gewann. 
Nach diesem schönen Kampf 
war das ganze Team unter 
Hochspannung. Er kämp  e 
sich bis ins Finale.
In der E-Jugend startete John 
Barth erstmals in der Ge-
wichtsklasse bis 21 kg und 
zeigte in 3 Kämpfen seine 
Techniken, die ihn bis zum Fi-
nalkampf führten.
In der Klasse bis 23 kg konn-
te Luis Schmidt in einem stark 
besetzten Feld glänzen und 
zog ebenfalls ins Finale ein. 
Sein Bruder Lennart starte 
eine Gewichtsklasse höher 
in 25 kg. Er behauptete sich 
ebenso in den Vorrunden-
kämpfen.
Jetzt nahm Trainer Heino 
Barth seine Schützlinge noch-
mals beiseite.
John musste als Erster im Fi-
nale antreten. Sein Gegner 
startete mit guter Technik und 

zog auf 4 Punkte da-
von. John konterte 
mit 2 Punkten. Jetzt 
war der jüngste Rin-
ger am Drücker und 
zeigte einen schönen 
Kopfhüftschwung, 
aus dem sein Gegner 
sich nicht mehr be-
freien konnte. Gold 
für John!
Luis war als nächster 
dran. Seinen Gegner 
ha  e er wohl beein-
druckt, denn mit nur 
einem Gri   zwang er 

ihn auf die Schultern und hol-
te das zweite Gold.
Nun war Lennart an der Reihe. 
Schnell zog er nach Punkten 
davon und siegte mit techni-
scher Überlegenheit. Wieder 
Gold...
Im letzten Finale stand unser 
David gegen den Kämpfer aus 
Lugau auf der Ma  e. Er woll-
te Gold und holte sich diese 
schöne Medaille durch einen 
Hü  wurf mit Schultersieg.
Trainer und Sportler feierten 
nicht nur 4x Gold, sondern 
sie stellten mit Luis auch noch 
den Besten Kämpfer  des 
Turniers. In der Mannscha  s-
wertung belegten wir hier-
mit den 5. Platz mit 24 Punk-
ten. Der Höhepunkt bei der 
Siegerehrung war, dass die 
Medaillen vom Junioren-Vi-
zeweltmeister Erik Thiele 
übergeben wurde.
von Jugendtrainer H. Barth, 
Ringen Mühlberg

ugend Ringer er olgrei h gestartet
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Fenster
Türen
Rollläden

aus eigener Herstellung 
sowie Wartung und Reparatur

 • Einbruchschutz
 • Sonnenschutz
 • Musterausstellung
     bereits eröffnet!

Seeberger Holztechnik Ralf Zack e.K. 
Schillerstraße 176d, 99869 Drei Gleichen OT Seebergen

Tel. (03 62 56) 2 17 17
www.sht-zack.de • leitung@sht-zack.de



Geden ta el Turmsanierung in M hlberg
M hlberg Der Förderverein 
Sankt Lukas mit Radegunde 
-Kapelle Mühlberg  e.V. wur-
de im März 2011 gegründet. 
Notwendig geworden war die 
Gründung, da sich die Kirche 
und vor allem der Kirchturm 
und die Läuteanlage in einem 
dringend sanierungsbedür  i-
gen Zustand befanden. 

Nach einer Bestandsaufnah-
me der Probleme war sofort 
zu erkennen, dass die Sanie-
rungsarbeiten mit einem ho-
hen Kostenaufwand verbun-
den sind. Schnell wurde dem 
Förderverein und der Kirchge-
meinde klar, dass sie alleine 
mit den gewal  gen Aufgaben 
überfordert waren und Un-
terstützer und Helfer gewin-
nen mussten. Also mussten 
Förderanträge an S   ungen, 
Kirche und Denkmalschutz 
geschrieben werden. Geld aus 
Lo  omi  eln beantragt wer-
den usw. Für uns war es wich-
 g in die  entlichkeit zu ge-

hen und  auch die Mühlberger 
über diese Baumaßnahmen 
zu informieren und zu begeis-
tern. 
Die Spendenfreudigkeit der 
Mühlberger und deren Verei-
ne war grandios. Der Beginn 
der Baumaßnahmen war im 
Dezember 2012. Es wurde 
die Turmuhr, die Sanierung 
des Kirchturmes, die Instand-
setzung der drei Glocken und 

das Aufsetzen der restaurier-
ten Turmkrönung vorgenom-
men. Die komple  e Baumaß-
nahme wurde im Jahr 2015 
abgeschlossen. Gemeinsam 
beau  ragte der Förderverein 
und die Kirchgemeinde die 
Steinmetz  rma Seyfarth in 
Gotha mit der Herstellung und 
Anbringung einer Gedenktafel 

am Kirchturm zur Erin-
nerung an die Turmsa-
nierung und die Spen-
der. 
Im August dieses Jah-
res erfolgte die Mon-
tage der Gedenktafel 
am Kirchturm. Ein 
herzliches Danke-
schön geht auch an 
Jörg Wa  enbach für 
die Herstellung der ge-
schmiedeten Rose  en 
der Gedenktafel. Wei-
tere Informa  onen 
über unsere Arbeit, 
laufende Projekte und 
zukün  ige Vorhaben 
erhalten Sie auf unse-
rer Homepage www.

foerderverein-kirche-muehl-
berg.de oder hier im BUR-
GEN-BLICK.

von W. Leyh, Kulturscheune 
Mühlberg

2 neue 
Ausstellungen

M hlberg In der Kultur-
scheune Mühlberg gibt es 
ab 2. Oktober wieder zwei 
neue Ausstellungen zu be-
sich  gen. 
Herr Klaus-Dieter Ernst aus 
Mühlberg stellt auf einer 
Etage Weihnachtskrippen 
aus. 
Auf der zweiten Etage prä-
sen  ert das Ehepaar Ju  a 
und Thomas Ri  er aus Go-
tha Gedichte und passende 
Bilder. 
Zu den Ausstellungen wird 
herzlichst eingeladen.  

 nungszeiten:
Mi  woch bis Sonntag von 
10 bis 17 Uhr.

vom Team der Kulturscheune
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Reparatur / Wartung
Klempnerarbeiten
Zimmererarbeiten

Flachdach
Steildach

ALLES
UM DAS
DACH

Dachdecker
UWE HÄFER
Meisterbetrieb

e-mail:
UH-DDM@freenet.de

G
m
b
H

Hauptstr. 251, OT Seebergen
99869 Drei Gleichen
Telefon:  03 62 56 - 2 04 48
Fax:   03 62 56 - 3 27 30
Funk:  01 73 - 8 80 26 03

Restaurant & Pension Freudenthal
Freudenthal 1, 99869 Drei Gleichen
Telefon: 03 62 02 / 7 76 50
info@freudenthal-thueringen.de, www.freudenthal-thueringen.de

Öffnungszeiten:
März bis Sept.:  Die. - So. ab 11 Uhr
Okt. bis Dez.:    Mi. - So. ab 11 Uhr

Paket-Shop
 in Ihrem 

Copy-Shop
Drei Gleichen Druck

Zinzendorfstrasse 26
99192 Neudietendorf

Pakete preisgüns g, sicher 
und schnell versenden mit

Jetzt NEU!



Neudietendor  Nach vielen 
Wochen ist es nun gescha   . 
Die obere Etage des Feuer-
wehrgerätehauses ist, bis auf 
wenige Räume, nun komple   
neu renoviert. Einige Kamera-
dinnen und Kameraden haben 
in Eigenini  a  ve diese Auf-
gabe in Angri   genommen. 
Hierbei wurden alle Wände 
neu gestaltet, Türen gestri-
chen, Fußböden repariert, 
eine energiesparendere Be-
leuchtung installiert, Schau-
kästen erneuert, Treppen ge-
schli  en, Wände verputzt und 
verspachtelt und alles bis in 
die letzte Ecke gereinigt.Das 
Highlight dieser Renovierung 
ist aber die neue Küche, die 

extra für die Feuerwehr Neu-
dietendorf entworfen wurde. 
Das Team um Mike Kormann 
von Küche&Co, Erfurt hat 
hier eine wunderschöne und 
prak  sche Küche geliefert und 
aufgebaut, welche den Ka-
meradinnen und Kameraden 
viele Jahre dienen soll. „Vom 
ersten Gespräch an bis hin zur 
Übergabe fühlten wir uns sehr 
professionell beraten“ sagten 
die Verantwortlichen.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Küche&Co aus Erfurt, 
denn die Unterstützung von 
Vereinen ist heutzutage keine 
Normalität mehr für Unter-
nehmen! Weiterhin bedanken 
wir uns bei der Landgemein-

de Nesse-Apfelstädt, 
welche uns mit Ma-
terial unterstützt hat. 
Bei dem Malerbe-
trieb Thomas Feige 
bedanken wir uns 
ebenfalls für bereit-
gestelltes Material 
und Werkzeug. 
Und natürlich bei 
den Kameradinnen 
und Kameraden die 
diese tolle Arbeit ge-
leistet haben.

von Feuerwehr Neu-
dietendorf e.V.

Reno ierung der Feuerwehr Neudietendor

Mike Kormann on K che Co und Ke in Knop on der Feuerwehr bei der Abnahme der 
neue K che im Feuerwehrger tehaus.

M hlberg Der Posaunenchor 
Mühlberg führt jährlich ein 
Adventsblasen in Mühlberg 
auf dem Marktplatz durch. 
Dies  ndet immer in der Ad-
ventszeit an den Samstag-
abenden sta  . Diese Veran-
staltung ist ein fester Termin 
für viele Menschen gewor-
den. An diesen Veranstaltun-
gen sammelt der Mühlberger 
Posaunenchor jedes Jahr für 
einen gemeinnützigen Zweck. 
Die gesamte Spende von 420 

Euro wurde durch die Mitglie-
der des Posaunenchores am 
12.August an das Kinderhos-
piz Mi  eldeutschland e.V. in 
Tambach-Dietharz an Herrn 
Stephan Masch übergeben. 
Die Spende setzte sich aus der 
Sammlung sowie Spenden der 
Mitglieder des Posaunencho-
res zusammen. Die Übergabe 
wurde musikalisch durch den 
Posaunenchor Mühlberg um-
rahmt.
vom Posaunenchor Mühlberg

Spende an Kinderhospiz Mi  eldeutschland 

Veranstaltungs  pps

03.10.2016
kumenischer Go  esdienst

um 14.30 Uhr am Kummel-
kreuz, Kornhochheim
05.10.2016
Herbs  est des Schulförder-
verein Gymnasium
ab 15.00 Uhr in Neudieten-
dorf
29. und 30.10.2016
Kirmes im Bürgersaal, 
Günthersleben
30.10.2016
Halloween vom Heimat- und 
Tradi  onsverein
Im Bürgerhaus Sülzenbrü-
cken
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MalerGeschäftEckstein
• Maler und Bodenarbeiten
• Trockenbau
• Fassadendämmung und Putz

Thomas Eckstein
Theo Neubauer Str.17b

99192 Ingersleben

malergeschae  eckstein gmail.com

Tel  036202 / 77 68 06
Mobil   0172 / 45 35 672



Neues om Reha-
Sport-Bildung e.V.

Neudietendor  Am 24. bzw. 
26. Oktober beginnt unser 
Yoga-Kurs mit Ramesh. Ge-
boren und aufgewachsen 
in der indischen Hauptstadt 
Neu Delhi, gehören Yoga und 
die Yoga-Philosophie schon 
sehr lange zu seinem Leben. 
Sein Wissen und seine Erfah-
rungen aus verschiedenen 
Ausbildungen (Hatha- und 
Ashtanga-Yoga) gibt Ramesh 
gern an andere Menschen 
weiter. Montag, 24. Oktober, 
10 Uhr und Mi  woch, 26. 
Oktober ab 19.30 Uhr. 

Der Balle  unterricht der 
Tanzschule Marika Kistner 
beginnt am Mi  woch, 26. 
Oktober 16.20 Uhr Tänzeri-
sche Früherziehung für die 
Altersgruppe 3 bis 5 Jahre, 
17.15 Uhr Balle  -Vorstufe 
für die Altersgruppe 6 bis 12 
Jahre. Der erste Unterricht 
ist eine Probestunde. Alle El-
tern werden an diesem Tag 
über den weiteren Ablauf 
informiert.
vom Reha-Sport-Bildung e.V.

Neudietendor  „Auf den Spu-
ren der Demokra  e“ führte es 
die Nesse-Apfelstädter Pfad-
 nderinnen und Pfad  nder 

am Donnerstag, dem 1. Sep-
tember in den Landtag des 
Freistaates Thüringen. Neben 
der Teilnahme an der laufen-
den Plenarsitzung war es den 
13 Scouts möglich, ins Ge-
spräch mit Ministerpräsident 
Bodo Ramelow zu kommen.
Die Erweiterung der direkten 
Demokra  e nach Schweizer 
Vorbild war das Thema, wel-
ches die Abgeordneten im 
Plenum des Landtages wäh-
rend dem Besuch der Pfad-
 nderinnen und Pfad  nder 

berieten. Inhaltlich passte 
dies natürlich sehr gut zum 
Anlass der S  ppvisite, welche 
im Rahmen des von der Ak  -
on Mensch geförderten Pro-
jektes des Pfad  nderzentrum 
Drei Gleichen e.V. „Auf den 
Spuren der Demokra  e - Die 
Griechische Agora als Vorbild 
für das heu  ge Miteinan-

der“ sta   and. Von Interesse 
war dabei für die Kinder und 
Jugendlichen nicht nur der 
Inhalt der Deba  e, sondern 
insbesondere der Umgang der 
Volksvertreter untereinan-
der. Besprechen konnten die 
Pfadis diese Erfahrungen mit 
der freien Mitarbeiterin des 
Besuchsdienstes, welche die 
Gruppe begleitete. Hierfür ein 
großes Dankeschön!
Nach einem Mi  agessen in 
der Landtagskan  ne nahm 
sich Bodo Ramelow, einst 
selbst Mitglied des damaligen 
Stamm Dag Hammerskjöld 
der Christlichen Pfad  nder-
scha   Deutschlands (CPD) 
im niedersächsischen Oster-
holz-Scharmbeck, Zeit für die 
Pfad  ndergruppe. Hier über-
reichte Stammessprecher 
Michael Göring das o   zielle 
„rdp“-Halstuch an den Minis-
terpräsidenten, der es gerne 
annahm. Bodo Ramelow be-
richtete über seine aktuellen 
Aufgaben und Herausforde-

rungen als erster „MP“ einer 
Rot-Rot-Grünen Regierung in 
Deutschland. Spannend war 
für die jungen Menschen aber 
auch die Schilderung seines 
Lebensweges, der Mut macht, 
auch selbst etwas erreichen 
zu können! Mit dem Verspre-
chen, sich spätestens bei der 
Übergabe des Friedenslich-
tes im Dezember wieder zu 
sehen,  el der Abschied vom 
Zitat „echt coolen Minister-
präsidenten“ nicht ganz so 
schwer.
Nach dem Besuch des Ort-
scha  srates Neudietendorf, 
dem Gemeinderat Nesse-Ap-
felstädt und dem Thüringer 
Landtag werden Pfad  nder 
noch den Kreistag Gotha so-
wie den Deutschen Bundestag 
erkunden.
vom Pfad  nderzentrum Drei 
Gleichen e.V.

Vis a Vis mit Ministerpräsident Bodo Ramelow
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frischer Wildschweinbraten 

aus dem Holzbackofen

Vermietung Partyraum im Waldhaus

Amtmann-Wincopp-Straße 20, 99092 Ermstedt
Telefon: 0 36 20 8/70 3 83, Chef-Tel.: 0 172/36 49 306
horstcarl@gmx.de                       www.gaertner-carl.de

Wildverkauf frisch vom Jäger Koniferen

 Gärtner Carl

Zum Oktoberfest in Neudietendorf 
am 3.10. ab 11 Uhr

     Schon an Winterreifen gedacht?

    Jetzt Termin vereinbaren!



Apfelstädt Partylaune trotz 
Dauerregen! Als der Refrain 
einsetzte, waren die Apfel-
städter Fußballer nicht mehr 
zu halten. Beim „Ladiladiladi-
lodihey“ hüp  en sie fröhlich 
auf und ab – mi  en auf dem 
Platz des Steigerwaldstadions 
in der Halbzeitpause des 
Spiels des FC Rot-Weiß Erfurt 
gegen den SC Paderborn.
Doch wie kam es eigentlich 
dazu? Sie waren einer Einla-
dung des FC Rot-Weiß gefolgt, 
der die Eintracht den Fans vor-
stellen wollte. Der Grund war 
einfach wie auch genial: Er-
furts Stürmer Carsten Kamm-
lo   ha  e beim 3:0 gegen 
Fortuna Köln den MDR „Vollt-
re  er der Woche“ erzielt und 
bot an, den daraus resul  e-
renden Trikotsatz der Mann-
scha   zu spendieren, die sich 
mit der schönsten Idee darum 
bewerben würde. Eine Steil-
vorlage für die Eintracht!
Das „Rennen“ machte ein 

Lied, basierend auf dem Schla-
ger von Andreas Gabalier,  da 
Kammlo   großer Schlager-
fan ist. Fußball-Sek  onsleiter 
Frank Fritsche, für seine Text- 
und Reimversuche hinlänglich 
bekannt, brütete die Idee aus. 
Auf Kammlo   reimt sich „Kla-
mo  “ – und so war der Grund-
baustein für die Persi  age 
geboren. Als der Text stand, 
fehlte nur noch eine bildliche 
Umsetzung. Also ging’s ab auf 
den Sportplatz, wo sich Spie-

ler der ersten und zweiten 
Mannscha   für Aufnahmen 
zur Verfügung stellten.
Das fer  ge Video stellten 
wir dann auf unserer Face-
book-Seite online, zudem 
wurde der „Chipper“ per 
Whatsapp informiert. Seinem 
kurzen Kommentar „Weltklas-
se“ folgte eine nie vorherseh-
bare Euphorie weit über Thü-
ringen hinaus.
Die posi  ve Antwort des An-
greifers hieß: „Der Trikotsatz 

geht an den SV Eintracht Ap-
felstädt.  Kurz darauf meldete 
sich der FC Rot-Weiß, der die 
Eintracht einlud.
Mit einem Trupp von rund 
40 Mann ging es dann in die 
Landeshauptstadt. Einen wei-
teren Höhepunkt wird es in 
der nächsten Zeit noch geben. 
Kammlo   wird den Trikotsatz 
unseren Jungs übergeben – 
eine „dri  e Halbzeit“ inklu-
sive.                von Thomas 
Rudolph, Eintracht Apfelstädt

Eintracht Apfelstädt - gewinnt Trickotsatz von Carsten Kamlo  
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Bürgerhaus Apfelstädt
Am Dorfplatz 1, 99192 Apfelstädt
info@momentsforyou.de - 036202/75815



Landesausscheid 2016 der Jugendfeuerwehr
Ichtershausen „Warm, Wär-
mer, am Wärmsten“ war es 
am 27. August. Und ausge-
rechnet an diesem Tag fand in 
Ichtershausen der Landesaus-
scheid der Jugendfeuerweh-
ren im Bundeswe  bewerb 
sta  . Die heißen Tempera-
turen luden nicht gerade zu 
Höchstleistungen ein, aber 
dennoch gaben 19 Mann-
scha  en aus ganz Thüringen 
ihr Bestes. Die Jugendfeuer-
wehr Nesse-Apfelstädt ging 
nicht nur als Titelverteidiger 
und einer der Favoriten, son-
dern auch mit zwei Mann-
scha  en an den Start.
Am Vormi  ag fanden die Trai-
ningsläufe des We  bewerbs 
sta  . Dieser besteht aus ei-
nem trocken Löschangri   und 
einem Sta  ellauf bei dem ver-
schiedene Aufgaben bewäl  gt 
werden müssen. Nach dem 
Mi  agessen erö  nete der 
Landesjugendwart Jörg Deu-
bert den We  bewerb. Neben 

den Grußwor-
ten der Gäste 
gab es noch 
die erho   e 
Erlaubnis der 
M a r s c h e r -
leichterung für 
den anschlie-
ßenden We  -
kampf. Trotz 
fehlender Ja-
cken absolvier-
ten leider beide 
Mannschaften 
die Wertungs-
läufe nicht ganz fehlerfrei. Das 
Ergebnis lies dennoch auf eine 
gute Platzierung ho  en.
Und so war es auch. Gegen 
16 Uhr begann die Siegereh-
rung und die Nerven der über 
200 Starter sowie deren Ju-
gendwarte und Fans wurden 
nicht länger strapaziert. Die 
Mannscha   Nesse-Apfelstädt 
2 erreichte einen sehr guten 
3. Platz hinter der Jugendfeu-
erwehr aus Erfurt-Alach. Nes-

se-Apfelstädt 1 erkämp  e sich 
den ersten Platz und somit 
den erneuten Landesmeister-
 tel. Neben diesem Titel ging 

es aber auch um die Quali-
 ka  on für den Bundesent-

scheid. Zum dri  en Mal in-
folge wird der Freistaat nun 
durch die Mannscha  en aus 
Erfurt-Alach und Nesse-Ap-
felstädt bei den Deutschen 
Meisterscha  en vertreten. 
Diese  nden nächstes Jahr 

vom 7. bis 10. September im 
brandenburgischen Falkensee 
sta  .
Das Schwitzen, nicht nur am 
We  kamp  ag, sondern auch 
bei den zahlreichen Trainings 
hat sich also gelohnt. Ein gro-
ßes Dankeschön an die Ju-
gendwarte aus Neudietendorf 
und Gamstädt.

von der Jugendfeuerwehr 
Neudietendorf

Nesse-Apfelstädt Die F-Ju-
gend der Jugend-Fuss-
ball-Club Nesse-Apfelstädt 
erzielt bereits seit Saisonbe-
ginn Top-Ergebnisse. Nach ei-
nem 4 : 3 Auswärtssieg gegen 
Wacker 03 Gotha am ersten 
Spieltag folgte ein sagenhaf-
tes 17 : 0 gegen Luisenthal, 4 
: 0 gegen Eintracht Wechmar 
und am 18. September ein 12 
: 0 in Reinhardsbrunn. Somit 
steht der JFC auf dem ersten 
Tabellenplatz, punktgleich mit 
Remstädt, die ein schlechte-

res Torverhältnis haben aber 
auch schon ein Spiel mehr auf 
dem Konto. 
Die nächsten Heimspiele auf 
dem Sportplatz in Ingersleben 
sind am 25. September um 10 
Uhr gegen ORAnge United, 
am 1. Oktober um 10 Uhr ge-
gen Schwabhausen und am 
30. Oktober um 10 Uhr gegen 
Westring Gotha. „Die kleinen 
würden sich sicher über eini-
ge Besucher mehr freuen und 
würden damit noch mo  vier-
ter sein!“                          von JM

Top Ergebnisse des JFC

September 2016                              11

Zinzendor aus Neudietendorf
Tagungs- und Begegnungsstä e

Tagungs- und Begegnungsstä e mit christlicher Tradi on 
in moderner Vielfalt.

 •  Tagungen, Seminare
 •  Workshops, Veranstaltungen
 •  Begegnungen und Feiern

 Zinzendorfplatz 3  Telefon  036202 / 9 83 33
 99192 Neudietendorf Fax 036202 / 9 93 36

 www.zinzendor aus.de
 informa on@zinzendor aus.de



Kinderw nsche in Rumänien erf llen
Neudietendorf „Mit o  enen 
Armen erwarten wir euren 
Besuch mit Freude.“ Mit die-
sen Worten verabschiedeten 
sich die 24 Erntehelfer aus 
Balanu und Umgebung am 
3. September zur Heimfahrt 
nach Rumänien. Zwei Mona-
te p  ückten sie in Gierstädt 
Kirschen und P  aumen um zu 
Hause im Winter gesicherter 
leben zu können. Die Arme 
breiten sich nicht aus wegen 
der im Herbst geplanten Hilfs-
güter sondern weil eine  efe 
Freundscha   in den vergange-
nen Jahren gewachsen ist. 
Die Vorbereitungen für den 
Besuch dort und an anderen 
Stellen in Rumänien beschäf-
 gen den Arbeitskreis schon 

eine ganze Weile von neuem. 
Kleidung ist zum Verpacken 
vorsor  ert, Fenster für ein in 
Balanu neu gebautes Lager 
wurden von der Fa. TMP aus 
Bad Langensalza gesponsert 
und stehen zum Verladen be-
reit. Medizinische Hilfsmi  el 
für Ärzte sind ebenfalls ver-
packt und Möbel stapeln sich. 

Fast ein Jahr lang wurde in 
Zusammenarbeit mit der Dia-
konie ein weiteres Projekt vor-
bereitet. Eine Absolven  n des 
Arnoldi-Gymnasiums Gotha 
wird für fast ein Jahr in Balanu 
als Sozialarbeiterin tä  g sein. 

Es gilt in Zusammenarbeit mit 
der Schule und dem Kinder-
garten Kinder beim Lernen zu 
unterstützen und vieles mehr.  
Neben allen bereits vorberei-
teten Dingen fehlen nun noch 
Lebensmi  el wie Konserven, 
Zucker, Backwaren, Kakao, Kaf-
fee, Tee, Pudding. Ebenso soll 
Familien und alten Menschen 
mit Hygienear  keln geholfen 
werden. Auch Winterschuhe 
für Kinder und Süßigkeiten für 

Weihnachten werden noch 
dringend gesucht.
Am 11. September beginnt 
das neue Schuljahr für Kin-
der und Kurse zur Erwachse-
nen uali  zierung, an der 10 
Personen teilnehmen. Schul-
materialien bedeuten eine 
deutliche Entlastung für die 
Eltern in Balanu und für das 
Kinderheim in Jimbolia. 
Dort fehlt es den Kindern an 
Unterwäsche und Strümpfen 
für die Kinder zwischen 5 und 
17 Jahren.
Wir sind dankbar, dass sich 
immer wieder Unterstützung 
von vielen Freunden unserer 
Arbeit ein  ndet und sehen 
auch bei allen hier nicht ge-
nannten Notwendigkeiten 
dem nächsten Transport mit 7 
Mitreisenden in der Zeit vom 
19. bis 30.Oktober mit froher 
Erwartung dankbar entgegen. 
Wer diesen Transport unter-
stützen möchte, meldet sich 
bei Tel.: 036202 82071; 0172 
3562830 oder unter www.
ak-rumaenien.de.          von 
Albrecht Feige, AK Rumänien

Fenster • Türen • Glasarbeiten
Rollläden • Holzarbeiten • 

AUCH: 
Kreissägeblätter schärfen

Fa. Hertel
Hainstraße 51, OT Apfelstädt

99192 Nesse-Apfelstädt
Tel./Fax. 036202 - 9 05 18
Funktel. 0171 - 4 77 19 42 

Insektenschutzgitter 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

12           September 2016

Große Hobbymaler-Ausstellung in Neudietendorf

im 
Clubraum der Wohnungsbaugenossenscha
Straße des Friedens in Neudietendorf

Ausgestellt werden etwa 100 Werke von den beiden 
Künstlern. Die Pale e reicht von abstrakten bis oralen 
Werken, von Landscha en bis zu mari men Mo ven 
in verschiedensten Größen und Aussta ungen. 
„Auf Wunsch würden wir uns auch von einzelnen 
Werken trennen“ sagt Michael Hansen.

Michael Hansen (im Bild links) aus Neudietendorf hat seinen Hang zur mari men Malerei erst im 
Ruhestand entdeckt und malt nun seit fast 2 Jahren. 
Manfred Raßlo  (im Bild rechts) aus Sülzenbrücken hat schon vor Jahrzehnten den Umgang mit 
dem Zeichens  erlernt und entwickelt eine sehr breite Pale e von Kunstwerken. 

Schauen Sie mal rein und lassen Sie sich inspirieren.

am 1. Oktober 2016
von 13 bis 19 Uhr



Veranstaltungen in der Krügervilla 

Thailand – von Nord nach Süd
Neudietendorf Am Donners-
tag den 27.Oktober, 19 Uhr 
laden wir Sie zu einem wei-
teren Diavortrag mit Roland 
Adlich in die Krügervilla nach 
Neudietendorf ein. Dieses 
Mal en  ührt er Sie auf den 
asia  schen Kon  nent nach 
Thailand.
Die goldenen Tempel von 
Bangkok und Chiang Mai ste-
hen im Kontrast zum einfachen 
Leben der Bergvölker im Nor-
den Thailands. Mehrere Tage 
zogen Roland Adlich und seine 
Reisebegleiter zu Fuß durch 
eine wild-roman  sche Land-
scha   und übernachteten in 
abgelegenen Bergdörfern bei 
den gas  reundlichen Familien 
der Lahu und der Karen. Eine 
ganz andere Welt erö  nete 
sich im Anschluss in der In-
sellandscha   des Südens mit 
ihren weißen Stränden und 
bizarren Felsen. Kommen Sie 
mit auf diese vielfäl  ge Reise? 
Beim Vortragswe  bewerb im 
Rahmen der LichtbildArena 
Jena hat Roland Adlich 2015 

mit seiner Mul  mediashow 
überzeugen können und den 
2. Platz belegt.
Für Getränke ist gesorgt. Der 
Eintri   beträgt 5 . Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

„Wie bekomme ich das Gemü-
se in mein Kind?“
Kochworkshop für Eltern am 
15. Oktober in der Krügervilla
„Mein Kind mag kein Gemü-
se! Meins keine Milch! Hilfe 
– mein Kind ist zu dick, was 
soll ich tun? Brauchen Kinder 
Fleisch? Sollen Kinder ihren 
Teller leer essen? S  mmt es, 
dass Hunger auf Süßes ange-
boren ist? Sollen Kinder alles 
kosten?“
Für viele Eltern tauchen im 
Alltag immer wieder Fragen 
oder Sorgen zur Ernährung ih-
res Nachwuchses auf.
Reingard Kneise, Diätassisten-
 n und erfahrene Ernährungs-

beraterin, wird zunächst in 
einem Vortrag Wesentliches 
zu Vollwerternährung sagen 
und mit Ihnen ins Gespräch 
kommen, um die wich  gsten 

Fragen zu besprechen. An-
schließend bereiten Sie unter 
Frau Kneises Anleitung ein 
vegetarisches Mi  agsmenü 
zu und verkosten dieses. Zum 
Workshop lädt das Frauen- 
und Familienzentrum des Krü-
gervereins am 15.Oktober von 
10 – 14 Uhr in die Krügervilla 
nach Neudietendorf ein. Bei 
der Teilnahme sind schri  li-
che Unterlagen und Rezepte 
dabei. Anmeldeinforma  onen 
gibt es bis zum 30.September 
unter dsammler@kruegerver-
ein.de oder unter 036202- 26-
217.
Weitere Informa  onen  nden 
Sie auf www.kruegerverein.de 
sowie bei facebook unter Krü-
gerverein.

vom Verein Professor Herman 
Anders Krüger e. V.

Das Kinderfest im Bürgerhaus am Sonntag, 18. September war  
wieder gut besucht, natürlich von Kindern aber auch von Eltern und 
Großeltern. Sogar der We  ergo   ha  e ein Einsehen, so dass es 
auch am Spielturm im Garten viel zu erleben gab.
                                                                                                                           (Foto JM)

September 2016                              13

Unsere Leistungen
• Massage
• Rückenschule
• Lymphdrainage
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Cranio-Sacrale-Therap.
• Lasertherapie
• Stoßwellentherapie

Wandersleber Str. 1a
99192 Apfelstädt

Tel. 036202 / 76823

www.physio-munk.de

schmiede@beck-apf.de

• 
•
•
•
•
•
•

• 

BECK
Schmiede & 
Bauschlosserei GmbH 

Hauptstr. 12

99192 Apfelstädt

Tel. 036202 81257 Fax. 759862

seit 1838



Hessische Partner-
gemeinde Ham-

mersbach zu Gast 
Wechmar  Einundzwanzig 
Hessen kamen vom 9. bis 10. 
September nach Günthers-
leben-Wechmar, um die thü-
ringische Partnergemeinde 
zu besuchen. Hammersbach, 
vor den Toren Hanaus im 
Main-Kinzig-Kreis, ist seit dem 
7.Dezember 1990 die Partner-
gemeinde von Wechmar. Die 
Hammersbacher, unter ihnen 
der 1. Beigeordnete Helmut 
Kropp, die Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Ursula 
Dietzel, der SPD-Frak  ons-
vorsitzende Wilhelm Dietzel 
und die Ehrenbürgermeiste-
rin Helga Meininger, wurden 
während ihres Aufenthaltes 
von Uwe Walther und Uwe 
Szpöt betreut. Neben Ge-
sprächen zur Kommunalpo-
li  k besuchten sie am Sams-
tag die Veit-Bach-Festspiele 
und amüsierten sich köstlich 
im Volksschauspiel „Alles 
geht den Bach hinüber“. Am 
Abend gab es ein Wiederse-
hen mit Alt-Bürgermeister 
Horst Ehrhardt, der 1990 mit 
Helga Meininger den Partner-
scha  svertrag abschloss.
Den Sonntagmorgen gestal-
tete Gemeinderatsmitglied 
und Heima  reund Dr. Hans 
Hochberg mit einer Führung 
auf den Spuren Bachs durch 
Wechmar, bevor es gegen 
Mi  ag hieß Abschied zu neh-
men. „Ich habe mich sehr 
gefreut, dass die Hammersba-
cher immer wieder gern nach 
Wechmar kommen, mit ihnen 
verbindet mich persönlich 
eine jahrelange Freundscha   
und wenn sie lachen über 
meine Theaterrolle und ta-
gelang davon reden, dann 
kommt es von Herzen“ freut 
sich Knut Kreuch, der im Jahr 
1990 der 1.Beigeordnete 
Wechmars war und einer der 
Mi  ni  atoren der Gemeinde-
partnerscha  .

vom Thüringer Trachtenver-
band

Wechmar Die Wechmarer Kir-
mesgesellscha   feiert vom 7.  
bis zum 9. Oktober die Weihe 

von Sankt Vi  !
Am 7.11.1843 wurde Sankt 
Vi   feierlich der Nutzung 

übergeben und 
eingeweiht. Ihr 
Schutzpatron, 
der Heilige Veit, 
wacht seit die-
ser Weihe über 
die Kirche und 
den Ort. Die Kir-
mesgesellscha   
unter Regie des 
W e c h m a r e r 
Heimatvereins 
v e r a n s t a l t e t 
dieses tradi  o-
nelle Fest und 
will dabei das 
Brauchtum er-

halten und natürlich for  üh-
ren. Besonders freut sich die 
Kirmesgesellscha   über den 
schon fast zur Tradi  on ge-
wordenen Showtanz der in je-
dem Jahr neu einstudiert und  
sozusagen uraufgeführt wird. 
Die Premiere des Showtanzes 
für dieses Jahr wurde aber 
bereits zur Kirchweihfeier der 
Heinrichser Burschenscha   in 
Suhl erfolgreich geprobt und 
die Kirmesgesellscha   ist sich 
sicher, er wird auch in diesem 
Jahr wieder ein echter Hingu-
cker. Am Freitag, den 7. Okto-
ber  ndet bereits um 17 Uhr 
in Sankt Vi   der Kirchweihgot-
testdienst sta  . Pfarrer Mathi-
as Müller freut sich bereits auf 
diesen Go  esdienst und ho   , 
dass die Einwohner ihrem 
Wahrzeichen der Sankt Vi   
Kirche die Ehre erbieten. Nach 
einer langen Kirmesnacht, die 
in diesem Jahr wieder mit der 
Kapelle „Medium Sexte  “ aus 
Wöl  s am Samstag, den 8. ab 
20 Uhr gefeiert wird,  ndet 
am Sonntagnachmi  ag noch 
die Kinderkirmes mit Spaß und 
Unterhaltung für die kleinsten 
Kirmesgänger sta  . Wir laden 
Sie herzlich ein, feiern Sie mit 
uns die Kirmes am Kirmeswo-
chenende vom 7. bis zum 9. 
Oktober im Gemeindesaal in 
Wechmar. 

von der Wechmarer Kirmes-
gesellscha  , der Wechmarer 
Heimatverein und die Kirchge-
meinde Wechmar

Es ist Kirmeszeit in Wechmar! 
14                     September 2016

Bauzentrum
Mobau Wechmar

Karl Gerlach & Sohn GmbH & Co.KG
Gewerbegebiet Günthersleben-Wechmar
Hammersbacher Str. 2
Tel. 03 62 56 / 83 60 • Fax: 03 62 56 / 8 36-29
E-Mail: info@mobau-wechmar.de

Öffnungszeiten:  Mo.- Fr. 7.00 - 18.00 Uhr
     Sa.        8.00 - 14.00 Uhr Sommerzeit 
                     8.00 - 13.00 Uhr Winterzeit

            Europas führende Fachhändler für Bauen und Renovieren!



Landkreis Gotha Tolles Som-
merwe  er, aber leider kein 
toller Bestand an Blutkonser-
ven: Die anhaltenden war-
men Temperaturen haben 
dafür gesorgt, dass in den 
letzten vier Monaten deut-
lich weniger Menschen zur 
Blutspende gekommen sind. 
Dies hat unmi  elbare Folgen, 
denn bereits zum zweiten 
Mal in diesem Jahr können 
Krankenhäuser und klinische 
Einrichtungen nicht mehr aus-
reichend mit Spenderblut be-
liefert und sogar Opera  onen 
und Krebstherapien nicht wie 
geplant durchgeführt werden. 
Wer bisher noch gezögert hat 
zur Blutspende zu kommen, 
wird jetzt dringend gebraucht, 
denn jede Konserve zählt.
Aktuelle Termine und Infor-
ma  onen zur Blutspende 
sind online unter www.blut-
spende-nstob.de oder über 
die Service-Hotline 0800 11 
949 11 (kostenlos aus dem dt. 
Festnetz) abru  ar. 
Warum ist Blutspenden beim 
DRK so wich  g? 
Blutspender sind „Lebensret-

ter“, etwa 107 Millionen Blut-
spenden werden weltweit pro 
Jahr benö  gt. Eine Vielzahl 
von Pa  enten verdankt ihr Le-
ben fremden Menschen, die 
ihr Blut freiwillig und uneigen-
nützig spenden. Neben Un-
fallopfern und Pa  enten mit 
Organtransplanta  onen sind 
vor allem Krebspa  enten auf 
Blutpräparate angewiesen. 
Auch bei ungeborenen Kin-
dern im Mu  erleib konnten 
Ärzte bereits Leben erhalten 
und schwerste Schädigungen 
vermeiden, dank Blutspen-
den. 
Grundsätzlich kann jeder 
gesunde Erwachsene ab 18 
Jahren Blut spenden. Mehr-
fachspender können nach 
individueller Entscheidung 
der Ärzte des DRK-Blutspen-
dedienst NSTOB bis zu einem 
Alter von 72 Jahren (bis zum 
73.Geburtstag) spenden. 
Frauen können 4-mal, Männer 
sogar 6-mal innerhalb von 12 
Monaten Blut spenden. Zwi-
schen zwei Blutspenden muss 
ein Abstand von mindestens 
8 Wochen liegen. Mitbrin-

gen sollten die Blutspender/
innen ihren Unfallhilfe- und 
Blutspenderpass sowie einen 

amtlichen Lichtbildausweis.

vom DRK-Blutspendedienst

Blutspende: Konservenbestand auf Jahres  ef gesunken! 
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Finanzieren
ist einfach.
Finanzierungszusage für Ihre
Baufinanzierung innerhalb von

24 Stunden
(bei Vorliegen aller relevanten Unterlagen)

Unser Angebot:

100.000 € ab 357,50 € 

monatlich*,

ab 1,67 %** effektiver Jahres-

zins, 333 Monatsraten.

* Effektiver Jahreszins ab 
1,67 % (bonitätsabhän-
gig)**, Sollzinssatz anfäng-
lich gebunden ab 1,29 % 
p. a., zzgl. Grundschuld-
eintragungs- und Gebäu-
deversicherungskosten, 
für Nettodarlehensbeträge 
ab 50.000 €, Grundpfand-
rechtlich gesichertes Dar-
lehen.

** Beispiel: 1,67 % effektiver 
Jahreszins bei 100.000 € Net-
todarlehensbetrag und Grund-
schuldsicherung mit für 10 Jahre 
gebundenem Sollzinssatz von 
1,29 % p. a., zzgl. Grundschuld-
eintragungs- und Gebäudeversi-
cherungskosten.
Kreissparkasse Gotha, Lutherstr. 
2-4, 99867 Gotha

Sie suchen eine 
neue Herausforderung 
oder wollen sich einfach 
verändern?

• Sind Sie mit Ihrem Job unzufrieden? 
• Sie wollen überdurchschni  lich 

verdienen? 
• Sie möchten sehr gute soziale 

Rahmenbedingungen?
Wir freuen uns auf Sie im TEMPTON-Team!

Erste Informa  onswünsche und Fragen beantworten 
wir Ihnen gerne telefonisch. Bi  e senden Sie uns Ihre 
aussagekrä  igen Bewerbungsunterlagen an:

TEMPTON Personaldienstleistungen GmbH
Sophienstraße 11, 07743 Jena
Telefon: 03641 4233-88, ulrike.krenz@tempton.de

www.tempton.de



Neudietendorf Um sich nach 
dem Ende der Ferien neu 
aufzustellen, traf sich am 
Sonntag, dem 21. August der 
Verband Christlicher Pfad  n-
derinnen und Pfad  nder e.V. 
Stamm Drei Gleichen zu sei-
ner jährlichen Stammesver-
sammlung. 
Michael Göring, Nancy Linßer, 
Sco   Quade und Udo Wich 
Heiter wurden hier als Stam-
mesleitung im Amt bestä  gt. 
Neu gewählt wurde Timon 
Stegmann als einer der fünf 
gleichberech  gten Stam-
messprecher. Clemens Riese, 
welcher nicht erneut antrat, 
wurde für seine engagierte 
ehrenamtliche Arbeit in den 
zurückliegenden Jahren ge-
dankt.
Die Zusammensetzung und 
Zeiten der Gruppenstunden 
war der zweite große Schwer-
punkt für die christlichen Pfad-
 nder aus Nesse-Apfelstädt. 

Die Bieber (bis 6 Jahre) und 
die Wöl  inge (7 bis 10 Jahre) 
tre  en sich ab dem Septem-
ber mi  wochs von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr. Die Pfad  nder-
stufe (11 bis 15 Jahre) tre  en 
sich mi  wochs von 17:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr. Die Ranger/Ro-
ver (16 bis 21 Jahre) tre  en 
sich in zwei Gruppen freitags 
ab 19 Uhr und samstags ab 15 
Uhr.
Die Planung für die nächsten 
großen und kleinen Lager und 
Fahrten waren das dri  e The-
ma an diesem Nachmi  ag im 

Pfad  nderzentrum Drei Glei-
chen. In den Sommerferien 
2017 geht es natürlich auf das 
Bundeslager des Verbandes 
Christlicher Pfad  nderinnen 
und Pfad  nder e.V., welches 
anlässlich des 500jährigen 
Reforma  onsjahres in Wi  en-
berg sta   inden wird. 
Zuvor nehmen die Pfadis die 
Einladung ihres Wolfschlüger 
Partnerstammes zum P  ngst-
lager an und in diesem Jahr 
wird es noch eine gemeinsa-
me Weihnachtsfeier mit dem 
Friedenslicht geben.
Der Stamm Drei Gleichen ist 
die „Ortsgruppe“ des bundes-
weit größten evangelischen 
Pfad  nderverbandes, dem 
Verband Christlicher Pfad  n-
derinnen und Pfad  nder e.V.. 
Als Teil des VCP Land Mit-
teldeutschland gehört der 
Stamm dem Bund evan-
gelischer Jugend in Mi  el-
deutschland (BEJM) sowie der 
Evangelischen Kirche in Mit-
teldeutschland an. 
Über den Bundesverband ist 
der Stamm als Mitglied in den 
Ringen deutscher Pfad  nde-
rinnen- und Pfad  nderver-
bände vertreten und gehört 
damit zur weltweiten Pfad  n-
dergemeinscha   der World 
Associa  on of Girl Guides and 
Girl Scouts (WAGGGS) sowie 
der World Organiza  on of the 
Scout Movement (WOSM).

vom Pfad  nderzentrum Drei 
Gleichen e.V.

Nesse-Apfelstädter Pfad  nder wählen 
neue Leitung
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/ Energieberater
Brandschutz

Sicherheit

neutrale Beratung 

Umweltschutz

Thermogra e • Blower-Door • Leckageortung • U-Wert Messung

für Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie L-Gebäude

 Bauthermogra e  Lu dichtheitsprüfung
Lutz Weidner  •  Dorfstraße 9  •  D-07774 Wichmar
Zimmerermeister / Sachverständiger

Tel.:  +49 (0)36421-23328
Mobil:  +49 (0)170-5893224
Fax:  +49 (0)36421-23751
info@bauthermogra e-lu dichtheit.de
www.bauthermogra e-lu dichtheit.de

www. B -B .de



Holzhausen Zum Tag des 
Denkmals besuchte Landrä-
 n Petra Enders das Knöp-

fer-Haus. Das Elternhaus des 
bekannten Thüringer Malers 
O  o Knöpfer ha  e nach um-
fangreicher Sanierung 2009 
den Denkmalpreis des Ilmkrei-
ses erhalten. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Uwe Möller, 
den Ortsbürgermeistern Hans 
Ullrich (Haarhausen) und Ma-
rio Drehkopf (Holzhausen) un-
ternahm die Landrä  n einen 
Rundgang durch die gegen-
wär  ge Ausstellung „Struktu-
ren“, die noch bis zum 9. Ok-
tober läu  . 
Vor anwesenden Vereinsmit-
gliedern würdigte sie das eh-
renamtliche Engagement der 
Mitglieder des O  o-Knöp-
fer-Freundeskreises, der 2016 

sein zehnjähriges Bestehen 
feiert. Das Werk und das Erbe 
O  o Knöpfers zu bewahren 
und zu p  egen, sei ein vor-
bildliches kulturelles Wirken 
in der Gemeinde und im Ilm-
kreis. Zur Sicherung der  -
nungszeiten des Knöpfer-Mu-
seums unterstütze sie den 
Vorschlag des Bürgermeisters, 
eine geeignete Arbeitskra   
dafür zu gewinnen. Auch von 
den Plänen des Freundeskrei-
ses und der Gemeinde, auf 
dem Knöpfer-Grundstück ein 
Atelier- und Vereinsgebäude 
zu errichten, zeigte sich die 
Landrä  n angetan. Sie begrü-
ße es, wenn dieses Projekt in 
Angri   genommen werde und 
wolle es persönlich unterstüt-
zen.
                                 von J. Thiele

Landrä  n besuchte Knöpfer-Haus 
in Holzhausen

Faustball

Seebergen Der Seeberger 
Faustball möchte sich, nach 
einiger Zeit des Ruhens, mit 
einem Paukenschlag zurück 
melden. 
Es begann, wie so o   im 
Leben, mit einer Idee beim 
Bier mit Faustballfreunden. 
„Wir müssen in Seebergen 
den Faustball wieder auf-
wecken“, dachte ich. Die 
Seeberger spielen seit der 
Gründung des Turnervereins 
1902. Da reicht es nicht, je-
den Freitag Training zu ma-
chen. Ein Turnier muss her. 
Diese Idee wuchs und es gab 
erste Organisa  onsschrit-
te. Nun steht der Plan.  Am 
1. Oktober  ndet ab 10 Uhr 
auf unserem Sportplatz das 
1. Seeberger Sandsteintur-
nier sta  . Es werden Mann-
scha  en aus ganz Thüringen 
da sein, mit denen wir einen 
we  kampfreichen und da-
nach gemütlichen Tag ver-
bringen wollen. Natürlich 
wird, wie immer, für das 
leibliche Wohl gesorgt.  Und 
wenn Ihr bzw. Eure Kinder 
Gefallen daran  ndet, auch 
dafür ist gesorgt.
Ab 12. August  ndet jeden 
Freitag ab 16.45 Uhr in der 
Seeberger Turnhalle unser 
Faustballtraining für Kinder 
sta  . Auch die Mannscha   
des SV-Fortuna Seebergen 
Faustball/Frauen wird zur 
Hallensaison wieder ak  v in 
den Punktspielbetrieb ein-
steigen.

von Jana Hartung

Bratwurs  ade 2016 
fällt aus 

Holzhausen Viele betro  ene 
Mienen und die eine oder 
andere Träne gab es bei der 
letzten Vorstandssitzung des 
Vereines „Freunde der Thü-
ringer Bratwurst e.V.“. Der 
folgenschwere Beschluss 
lautete: „Die Bratwurs  ade 
2016  ndet nicht sta  “. Der 
Beschluss wurde nicht leicht-
fer  g gefasst, da bereits viele 
Arbeitsstunden in die Vor-
bereitung der We  kämpfe 
inves  ert wurden. Zudem 
ha  en sich bereits zahlreiche 
Mannscha  en angemeldet, 
darunter Teams aus Ungarn, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Nürnberg.
Die Gründe für die Absage 
liegen in logis  schen, perso-
nellen, organisatorischen und 
infrastrukturellen Problemen, 
die beim Guinness-Weltre-
kordversuch am 3. Septem-
ber erneut zu Tage getreten 
sind. Die Veranstaltung, die 
von Gästen überschwänglich 
gelobt wurde, war überschat-
tet von einem Verkehrschaos. 
Der Verein sieht sich ohne Un-
terstützung von außen nicht 
in der Lage kurzfris  g ein trag-
fähiges Konzept zur Organisa-
 on des ruhenden Verkehrs 

umzusetzen.
Aufgabe der kommenden 
Wochen und Monate wird 
es sein, gemeinsam mit der 
Gemeinde Amt Wachsen-
burg nach Möglichkeiten zu 
suchen, um Veranstaltungen 
dieser Art in Zukun   in Holz-
hausen durchführen zu kön-
nen. Auch alterna  ve Austra-
gungsorte werden geprü  . 
Erste Angebote liegen bereits 
vor. Es besteht die Absicht, die 
nächsten Monate zu nutzen, 
um mit der Gemeinde und 
den Bewohnern nach einem 
tragfähigen Gesamtkonzept 
zu suchen, um in absehbarer 
Zeit die erfolgreichen Veran-
staltungen des Vereines fort-
setzen zu können.
von Freunde der Thüringer 
Bratwurst e.V.

September 2016                              17

Untergasse 12
99334 Amt Wachsenburg
Tel. (0 36 28) 91 57 74
Mobil: 0172 355 23 43

info@rene-petrick.de
www.rene-petrick.de

Meine Existenzgründung
                          Ihr Vorteil

10  Raba   (bis 07.10. 2016)

  • Fliesenlegerarbeiten 
  • Objektbetreuung
Weitere Dienstleistungen auf Anfrage.



Neudietendorf Am 27. Sep-
tember wurde in der Got-
terstraße in Neudietendorf 
bei Traumwe  er bereits 
zum 6. Mal das Straßenfest 
gefeiert. Der gemeinsame 
Au  au begann zur Mi  ags-
zeit. Zelte, diesmal als Son-
nenschutz, wurden gestellt, 
die Hüp  urg aufgebaut, der 
Grill platziert und auch ein 
Kinderpool zur Abkühlung 
aufgestellt. 
In der Gemeinscha   geht es 
schnell und macht Spaß, so 
dass recht schnell die große 
Ka  eetafel erö  net werden 
konnte.

Dann haben sich alle vorbe-
reitet auf das große Straßen-
fest. Am Nachmi  ag tuckerte 
sich Hansis Traktor warm, um 
dann die tradi  onellen Rund-
fahrten in die Umgebung der 
Go  erstraße zu meistern. So 
wurde für die vielen Kinder 
der Nachbarscha   einiges ge-
boten, wie die gro-
ße neue Hüp  urg, 
freies Toben auf 
der ganzen Straße, 
eine Abkühlung im 
Pool und für alle 
Anwesenden na-
türlich das beliebte 
Torwandschießen. 
Die Sieger wurden 
am späten Abend, 
nach Leckereien 
vom Rost und aus-
giebigen Gesprä-
chen bei so man-
chem Aro, in allen Kategorien 
o   ziell gekürt.
Nach einhelliger Meinung 
war es wieder ein glanzvolles 
Fest, wo auch neue Anwohner 
herzlich in die Gemeinscha   

aufgenommen wurden und 
alle freuen sich schon jetzt auf 
das nächste Jahr. Hier kann 
man sich ungezwungen und 
o  en kennenlernen!
Ein herzlicher Dank geht an 
das gesamte Organisatoren-
team mit Familie Frühling an 
der Spitze und natürlich die 

vielen Sponsoren und Helfer. 
Ohne diese wäre dieses schö-
ne Fest jedes Jahr nicht mög-
lich. Bi  e, bleibt weiterhin 
dabei!
                                         von JM

6. Straßenfest in der Go  erstrasse
18                     September 2016

Ein herzliches Dankeschön
•  für eine unvergessliche Feier
•  unseren Kindern, Freunden 
   und Verwandten für die  
   tollen Überraschungen
•  
   zum Gelingen unserer Feier 
   beigetragen haben
•  und natürlich für die vielen 
   Glückwünsche, Geschenke 
   und Geldzuwendungen 
   anlässlich unserer

Mario und Susanne Lattermann
Sülzenbrücken, im August 2016

Silberhochzeit

50

HerzlichenDank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn, die uns mit so zahlreichen Glückwünschen, 
Blumen und Geschenken zu unserer 

Goldenen Hochzeit
erfreut haben.
Ein besonderer Dank gilt vor allem Angela Stender, Monika 
Rochlitz, Bernds Disco Beschallung und Familie Töpfer für 
die tatkra ige Unterstützung sowie dem Bürgerhaus.

Ilonka und Lothar Saumsiegel
Ingersleben, im August 2016

Neudietendorf
Wohnung ab 01.12.16 

provisionsfrei 
zu vermieten!

2 Zi/Kü/B m. Du./Balk., 
DG, SP, ca. 57,0 m² WFL
MP: 340,00 € + NK + KT

Schack-Immobilien
Tel. 0361 - 6 43 17 36

Ste en Henck
- Rechtsanwälte -

Bergstraße 9 (Krügerhaus) • 99192 Neudietendorf
Tel. : 03 62 02 / 2 20 40 • Fax: 03 62 02 / 2 20 41

 

www.rechtsanwaelte-neudietendorf.de

Arbeitsgebiete: 
Arbeitsrecht • Familienrecht/Erbrecht  •  Sozialrecht

Verkehrsrecht • Mietrecht
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Grabmale, Felsen und Zubehör
Grabmalbeschriftung
Grabeinfassungen
Schrifterneuerung 
Grabmalreinigung

Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr
Tel. 0361 / 2 25 61 33
Binderslebener Landstr. 72
99092 Erfurt
www.grabmale-erfurt.de

GRABMALE 
AM HAUPTFRIEDHOF 

GmbH

Das größte Geheimnis ist das Leben,

das schönste Geheimnis ist die Liebe, 
ein Geheimnis, dem selbst der Tod 
machtlos gegenüber ist.

Liesbeth Rückbeil (geb. Roth)
* 07.06.1938    † 03.09.2016 

Wechmar, im September 2016

D
A
N
K
E

So o   hast du uns vorgelesen und ha  est 
stets ein o  nes Ohr.
Bist immer für uns dagewesen, 
ein „Nein“ kam selten bei dir vor.
Wir liebten deine guten Kuchen, den Witz und 
deine Heiterkeit. 
Eine Oma wie dich kann man lange suchen!
Wir denken an dich, jetzt und allezeit!

In ewigem Gedenken nehmen wir Abschied: 
Deine Enkelkinder 
Doreen und Jens, Ma  hias und Manu, 
Aileen und Michael, Michaela und Thomas, 
Daniel und Julia, Andreas und Lisa, 
Annika und Peter, Hannah, Zoe und Ronja
sowie Deine Urenkel
Philipp, Nico, Zenedin, Neele, Angelina, Gabriel, 
Danilo, Laura und Jaro

Danksagung
Tief bewegt über so viel Anteilnahme die uns durch s llen 
Händedruck, liebevoll geschriebene Worte und Geldzuwen-
dungen sowie die letzte Ehre zum Abschied von meinem 
lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Helmut Bolgen
zuteil wurde, möchten wir auf diesem Weg allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten unseren Dank aussprechen.

Besonderen Dank gilt Herrn Hindemith für seine tröstenden Abschiedsworte, dem 
Chor, dem Gasthaus „Zur Linde“ für die Bewirtung und dem Besta ungshaus Wolf.

In liebevoller Erinnerung
Hannelore Bolgen und Kinder

Neudietendorf, im September 2016

Im Leben geachtet, im Tode geehrt.

Herzlichen Dank
Sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn, die uns ihr 
Mitgefühl in Worten, Schri  , s  llen 
Händedruck und Blumen zum Ausdruck 
brachten sowie 
unseren lieben Entschlafenen

Manfred Koppenhagen
auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Ernst für 
seine Abschiedsworte, dem Blumenhaus „S  lblüte“ sowie 
dem Besta  ungshaus Wolf.

In liebevollem Gedenken
seine Kinder mit Familien

Neudietendorf, im September 2016

Ihre Anzeige im B -B !  
Rufen Sie an oder schreiben Sie uns:     Wir beraten Sie gern!
Tel. 036202 / 319982  E-Mail: info@burgen-blick.de     

Unsere Leistungen

• Plots bis A0
• Großformatkopien 
• Scannen bis A0
• Laminieren
• Abschlussarbeiten
• Bindearbeiten
• Stempel
• Faxdienst
• Broschüren
• Au leber
• Beschri ungen

Wir gestalten für Sie:

• Einladungskarten
• Trauerkarten
• Danksagungen
• Flyer/Visitenkaten
• Geschä s- und 
       Werbedrucksachen
• Fotobearbeitung
Und noch vieles mehr 
nach Ihren persönlichen 
Vorstellungen. 

Sprechen Sie mit uns!

Tel. 036202-319982
Drei Gleichen Druck
Zinzendorfstrasse 26
99192 Neudietendorf

info@dreigleichen-druck.de



1 2er Kombi 60 (mit bis zu 60 Mbit/s Download und bis zu 4 Mbit/s Upload): Grundpreis ohne Zusatzoptionen: die ersten 12 Monate 19,99 € mtl., ab dem 13. Monat 34,99 € mtl.; Mindestvertragslaufzeit: 24 Monate; Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Ende 
der Vertragslaufzeit; Verlängerungslaufzeit: 12 Monate. Einmaliger Einrichtungspreis: 49,99 €. Versandkostenpauschale: 9,99 €. Voraussetzung für die Nutzung ist die technische Verfügbarkeit. WLAN-Option und Nutzung des Community WLAN für 
die Dauer des Vertrages inklusive. Telefonflatrate: Ausgenommen Anrufe ins Ausland, zu Sonderrufnummern und in Mobilfunknetze. Kein Call by Call und Pre-Selection möglich. 
2 DSL-Wechsler-Aktion: Bei Abschluss eines 2er Kombi 60-Vertrages: für 3 Monate Erlass der Grundgebühr in Höhe von 19,99 €; Einmalentgelte sowie kostenpflichtige Verbindungsentgelte, die nicht in der Telefon-Flatrate enthalten sind, werden entspre-
chend berechnet. Voraussetzung: mindestens 3 Monate Vertragsverhältnis bei einem anderen Anbieter über einen Internet-/Telefonvertrag (außer Mobilfunk) und ein geeigneter Nachweis (z. B. Kündigungsbestätigung) darüber, der innerhalb von 4 Wochen 
nach Zugang der Auftragsbestätigung per Post/Fax bei der Kundenbetreuung eingehen muss. Erfolgt kein fristgerechter Nachweis, wird der jeweilige gültige Aktionspreis des Produkts ab Vertragsbeginn berechnet. 

Das Angebot gilt nur für Neukunden oder Kunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Internet- oder Telefonvertrag von primacom hatten und so lange die Produkte und Aktionspreise Bestandteil des aktuellen Produkt-Portfolios sind. Alle Preise inklusive  
19 % MwSt. Anbieter: PrimaCom Berlin GmbH, Messe-Allee 2, 04356 Leipzig; Änderungen/ Irrtümer vorbehalten. Stand: September 2016. 
Die aktuelle und vollständige Preisliste und AGB finden Sie unter primacom.de.

2er Kombi 60 ab

19.9
91

in den ersten 12 Monaten
€ mtl.34.991

€ mtl.3499

 3 FREI- 

 MONATE

für Wechsel-

kunden.2

 Kostenfrei informieren und bestellen: 

0800 100 35 05 
Mo. – Sa. 8 – 22 Uhr

CLEVER
2FACH
Highspeed-Internet  
mit bis zu 60 Mbit/s
+ Telefonflat

Ab 1.11. in  

Neudietendorf
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